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Pan?ötenzauber in der Herbstzeit
Die Morgen sind nebelverhangen, die
Tage grau und kurz und die Nächte
lang. Es ist Herbst. Einen Akzent der
Freude wollte Michael Dinner deshalb
gestern Abend mit seinem Pan?öten-
konzert setzen.
Die rund 150 Besucher und Besucherin-
nen liessen sich in der evangelisch-re-
formierten Kirche in Mönchaltorf von
Dinners Pan?ötenspiel und den Klän-
gen der Pianistin und Organistin

Kiyomi Higaki gerne entführen. Die
Klänge der Pan?öte berühren die Seele,
lassen träumen, lachen und weinen
und laden in der meditativen Umge-
bung der Kirche zum Einhalten und zur
Besinnung ein.
Die meisten Melodien haben ihre Wur-
zeln in der Tradition der rumänischen
Folklore. Melancholische Weisen und
feurige Rhythmen wechseln sich ab
und tauchten die Zuhörer und Zuhöre-

rinnen in ein Wechselbad der Gefühle.
Der Künstler Michael Dinner aus Höri
liess sich bereits als Primarschüler von
der Pan?öte verlocken. Heute sind die
Musik und dieses Instrument seine le-
bensbestimmenden Leidenschaften,
wie er sagt.
Die Japanerin Kiyomi Higaki beschäf-
tigt sich zurzeit mit der höchsten Aus-
bildung auf der Orgel, dem Solisten-
diplom. (avu)
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